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Gemeinde Iffezheim - Beschlussvorlage 

 

TOP:   1.6 

Vorlage Nr.:   1938/2024 

Aktenzeichen: 131.44 

Fachbereich:  Hauptamt 

Vorlage vom:  25.11.2024 

 

Beratungsfolge Termin  

Gemeinderat 09.12.2024  

 

 

Gegenstand der Vorlage 

Beschaffungsmaßnahme/Bau einer Netzersatzanlage/Notstromaggregat für das 

neue Feuerwehrgerätehaus mit Tank und Einhausung hier: Zuschlag und 

Auftragsvergabe 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat erteilt den Auftrag zur Beschaffungsmaßnahme bzw. Bau einer Net-

zersatzanlage/Notstromaggregat für das neue Feuerwehrgerätehaus mit Tank und 

Einhausung gemäß dem vorliegenden Angebot der Firma AVS Aggregatebau GmbH in 

Ehingen-Stetten vom 04.11.2024 in Höhe von 150.356,50 €. 

 

 

Sachverhalt: 

Für die Beschaffungsmaßnahme zum Bau einer Netzersatzanlage/Notstromaggregat für das 

neue Feuerwehrgerätehaus ist nach Rücksprache mit der Zentralen Vergabestelle des Land-

ratsamtes Rastatt eine beschränkte Ausschreibung durchzuführen. 

 

Bei der beschränkten Ausschreibung fordert die Gemeinde mehrere, in der Regel mindes-

tens drei Firmen bzw. Anbieter auf, ein Angebot abzugeben. Es müssen die Angebote von 

mind. 3 unterschiedlichen Anbietern eingeholt werden. Hier ist die Vergabeordnung für die 

öffentliche Vergabe von Dienstleistungs- und Lieferaufträgen anzuwenden. 
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Vorbemerkung: 

Die Gemeinde Iffezheim hat bereits Anfang des Jahres 2024 ein Angebot der Firma AVS 

Aggregatebau GmbH in Ehingen-Stetten eingeholt. Das Angebot ist am 06.02.2024 bei der 

Gemeinde eingegangen und galt bis zum 30. Juni 2024. Es belief sich auf 157.811,85 € incl. 

MwSt. 

Dieses Angebot wurde zunächst zugrunde gelegt, um die entsprechenden Fördermittel nach 

VwV-Z-Feu (VwV Zuwendungen im Feuerwehrwesen) beantragen zu können. Für die oben-

genannte Maßnahme wurden bereits Fördermittel gewährt. Der Zuwendungsbescheid zur 

Projektförderung nach VwV-Z-Feu (VwV Zuwendungen im Feuerwehrwesen) im Wege der 

Anteilsfinanzierung liegt der Gemeinde bereits vor und ist am 22. Juli 2024 eingegangen. 

Hier wird ein Zuschuss in Höhe von 30 %, somit 47.344,-- € bewilligt. Der Zuwendung liegen 

zuwendungsfähige Gesamtausgaben für das Projekt in Höhe von 157.811,85 € zugrunde. 

Der Zuwendungsbescheid wird unwirksam, wenn die zuwendungsfähige Maßnahme nicht 

innerhalb von 10 Monaten begonnen wurde. Der Beginn der Maßnahme (Auftragserteilung) 

ist der Bewilligungsstelle schriftlich anzuzeigen. 

 

Das stationäre Notstromaggregat in Containerbauweise (Leistung 160 kVA) mit Lagertank 

und Einhausung soll im Außenbereich des neuen Feuerwehrhauses fest installiert werden. 

Der Aufstellungsort befindet sich auf den von der Zu- und Ausfahrt rechts angeordneten 

Parkplätzen im hinteren Bereich des Grundstücks (siehe Lageplan). Durch den ausgewähl-

ten Aufstellungsort der Netzersatzanlage wird der Betrieb des Feuerwehrhauses nicht einge-

schränkt. Die Gebäudeinstallation sowie der Einspeisepunkt des Feuerwehrhauses ist ge-

mäß den Vorgaben des jeweiligen zuständigen Verteilungsnetzbetreibers bzw. Anlagenver-

antwortlichen erstellt und auf die Netzersatzanlage abgestimmt. Die Kraftstoffversorgung für 

die Netzersatzanlage soll wie folgt sichergestellt werden: Lagertank für Kraftstoffversorgung 

für mind. 72 Stunden Betrieb unter Volllast. 

 

Die ortsfeste Netzersatzanlage soll im Außenbereich aufgestellt und mit einer geeigneten 

Einhausung zum Schutz vor äußeren Einflüssen versehen sein. Diese soll so ausgeführt 

werden, dass ein Schutz gegen die vorherrschenden klimatischen Bedingungen sowie gegen 

eventuelle Beschädigungen durch Dritte oder Vandalismus besteht. 

 

Die Verwaltung hat eine beschränkte Ausschreibung durchgeführt und insgesamt vier Firmen 

um die Abgabe eines entsprechenden Angebots aufgefordert. Schlussendlich gingen zwei 

Angebote bei der Verwaltung ein. 
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Das Angebot der Fa. AVS Aggregatebau GmbH, Ehingen-Stetten mit einer Auftragssumme 

in Höhe von 150.356,50 € (brutto) wurde hierbei als wirtschaftlichstes Angebot gewertet. 

 

Die Verwaltung schlägt daher vor, den Vergabeauftrag zum Bau der Netzersatzanlage bzw. 

Notstromaggregat der Fa. AVS Aggregatebau GmbH in Ehingen-Stetten in Höhe von 

150.356,50 € gemäß dem vorliegenden Angebot vom 04.11.2024 zu erteilen. 

 

 

Finanzierung: 

Für die obengenannte Beschaffungsmaßnahme stehen in 2024 bereits haushaltsrechtliche 

Mittel in Höhe von 130.000,-- € zur Verfügung – Teilhaushalt THH 1 Innere Verwaltung bei 

1124 Gebäudemanagement, techn. Immobilienmanagement unter der Rubrik Neubau Feu-

erwehrgerätehaus. Der Förderbetrag ist nicht extra ausgewiesen. 

 

 

Anlagenverzeichnis: 

Bieterliste (nur für den GR) 
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